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Termine

17.-20. Februar
BioFach, Nürnberg

20. Ausgabe der Weltleitmesse für 
Bioprodukte (Messegelände)
www.biofach.de

22. Februar
Vini & Sapori del Piemonte, Berlin

Zehn Winzer und ein Feinkostpro-
duzent des Consorzio Vini & Sapori 
del Piemonte präsentieren Weine 
und Spezialitäten (Hotel Adlon 
Kempinski).
www.pst-pr.de

22.-24. Februar
ViniSud, Montpellier

Internationale Weinfachmesse für 
Gewächse aus dem Mittelmeer-
raum.
www.vinisud.com

6. März
WeinBergLeuchten, Nierstein/Kö-
nigsbach/Würzburg

Aus Anlass des 100. Geburtstags des 
VDP wird in allen deutschen Wein-
anbaugebieten eine herausragende 
Spitzenlage illuminiert. Den Anfang 
machen der Rote Hang (Nierstein), 
der Idig (Königsbach) und der Stein 
(Würzburg). 
www.vdp.de

6./7. März
Baden-Württemberg Classics, 
Duisburg

Die badischen und württembergi-
schen Winzer stellen die große 
Bandbreite ihrer Wein-, Schaum-
wein- und Destillateproduktion vor. 
www.bwclassics.de

italienischen Merlot in der Liter-
pulle raus. Sechs Flaschen davon 
kosteten schlappe 9 Euro (1,50 
Euro pro Flasche) und damit 36% 
weniger als normal.       

Satte Aktionsrabatte 
Ende Januar gab Netto nochmals 
richtig Gas und drückte in einer 
Aktion die Preise gleich mehrerer 
Eckartikel nach unten. So verhö-
kerte das Unternehmen unter dem 
Label San Mondello Chianti DOCG 
für 1,99 statt 2,49 Euro (20% billi-
ger) und Pinot Grigio IGT aus dem 
Veneto für 1,99 statt 2,29 Euro 
(13% billiger). 

Champagner adieu
Norma hat Champagner nach 
dem Jahresendgeschäft 2009 
aus seinem Standardprogramm 
genommen. Nach WEIN+MARKT 
vorliegenden Informationen hat 
sich der Discounter zu dem Schritt 
entschlossen, weil die Abverkäufe 
das Jahr über nicht zufriedenstel-
lend gelaufen sind. Das Unterneh-
men möchte Champagner deshalb 
nicht mehr als Ganzjahresartikel 
führen, sondern nur noch in Aktio-
nen einsetzen. 

Billiger als die Discounter …
… veraktionierte Globus im Januar 
Dornfelder QbA. Von der Wein-
kellerei am Klostergarten bot das 
Handelsunternehmen verschiedene 
Geschmacksrichtungen für je 1,39 
Euro an – 20 Cent oder 12,5% 
unter dem gängigen Einstiegslevel. 
Ebenfalls 20 Cent billiger gab’s 
Verduzzo Prosecco Frizzante (1,29 
Euro statt 1,49 Euro). Crémant de 
Loire Marquis de Goulaine bot Glo-
bus für 4,44 Euro an – 1,55 Euro 
oder 25,8% unter dem Discounter-
Niveau.

Alpenpromotion 
Mit Kaminwurzerl und Jagertee 
stimmte Lidl in KW 5 auf die Ski-
saison ein. Passend dazu wurden 
ein 2008er Blaufränkisch (Golser 
Exklusiv Neusiedlersee) für 2,59 
Euro und ein Zweigelt (2,29 Euro) 
aus Österreich, 2008er Lagrein 
(5,99 Euro) und Cabernet Sau-
vignon aus Südtirol (5,99 Euro) 
sowie Traminer Aromatico aus 
dem Trentino (4,59 Euro) zu einer 
Alpenpromotion verwoben. Aldi 
Süd hatte bereits Mitte Januar 
zur herzhaften Alpenküche eine 
2007er Blauer Zweigelt Reserve 
Lenz Moser Prestige für 5,99 Euro 
und einen 2009er Weißburgunder 
aus der Steiermark von Schneeber-
ger für 3,59 Euro empfohlen. 

-ja-/-wer-

8. März
Trentino Wine on Tour, Zürich

25 Erzeuger stellen ihre Weine vor, 6 
Brennereien präsentieren Grappa 
(Hotel Baur au Lac). Weiterer Ter-
min: 19. April, Berlin, Hotel Elling-
ton.
www.pst-pr.de

Alle Termine und Bespre-
chungen neuer Bücher auf 
www.wein-und-markt.de

Stellenangebote

Adolph GmbH 
Sachsenring 38       	 Tel. 02 21/31 24 13   
50677 Köln            	 Fax 02 21/31 24 15

Termine 2010 in
werden Ihnen präsentiert von

TIPP des Monats

  „Bester Rotwein
aus Frankreich!“ 
Weinwirtschaft, die 100 besten Rotweine 2009

2008 Château Guiot, Costières de Nîmes

      Preis-
    Sensation!

   nur 2, 51 €
20. März
La Renaissance des Appellations, 
Düsseldorf

Am Samstag vor der ProWein 
stellt sich die Biodynamie-Gruppe 
La Renaisssance des Appellations 
vor. (Präsidentenschlösschen). 
Anmeldung erforderlich unter 
www.fischers-wein.com.

21.-23. März
ProWein, Düsseldorf

Internationale Weinfachmesse 
mit Schwerpunkt Deutschland.
www.prowein.de
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Wir sind eine Winzergenossenschaft in Rheinhessen mit derzeit 100 Mitgliedern, 
die eine Fläche von 340 ha bewirtschaften. Unsere Weine werden als Erzeugerab-
füllung im guten Fachhandel sowie als Fassware vermarktet. Die Philosophie der 
qualitätsorientierten Weinerzeugung von der Traube bis zur Abfüllung leitet das 
Denken und Handeln aller Mitarbeiter in unserem Betrieb. 

Da unser langjähriger Betriebsleiter Ende 2010 in den Ruhestand geht,  
suchen wir als Nachfolge einen/eine leitende/leitenden

Kellermeister/Kellermeisterin
Wir erwarten fundierte Kenntnisse und Erfahrung auf allen Gebieten der Keller-
wirtschaft, Traubenerfassung, Weinbereitung, Labor und Materialeinkauf sowie 
eine konstruktive Unterstützung des Vertriebs und der Geschäftsleitung. 
Dem Bewerber sollte es eine Freude sein, Winzer und Mitarbeiter zu motivieren, 
wobei wir die „Liebe zum Wein“ und eine sichere Sensorik als eine Selbstver-
ständlichkeit erachten.

Unser neuer Kellermeister sollte darüber hinaus kosten- und kundenorientiert, 
selbständig und zielgerichtet denken und handeln. Ebenso erwarten wir ein hohes 
Maß an Einsatzbereitschaft.
Wir bieten eine gut ausgestattete Kellerwirtschaft, ein angenehmes Betriebsklima 
und eine der Verantwortung entsprechende Entlohnung. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe des frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Gehaltsvorstellung senden Sie bitte bis 10. Februar an:
Winzergenossenschaft Westhofen e.G.
z. H. Herrn Balasus (Geschäftsführer)
Am Bogen 18
67593 Westhofen
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